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Keiluge zu M . 289 der Karlsruher Zeitung .
Sonntag , 21 . Oktober 18S4 .

Herbstbrrichl für das Grotzherroglhum auf 18. Oktober 1894.
Nack den Berichten der Vertrauensmänner der landwirthschaftlichen Bezirksvereine für Weinbaugegenden zusammengestelltdurch das Großh . Statistische Bureau.
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Grotzherzogthum Baden.
Karlsruhe , den 20. Oktober.

k (Zur Polizeistatistik des Jahres 1893 .) Nach
der amtlichen Zusammenstellung der statistischen Nachweisungen

über die im Jahre 1893 erledigten Uebertretungen betrug
die Gesammtzahl der wegen solcher Handlungen von den Staats '
Polizeibehörden und Gerichten bestraften Personen
54 718 . und zwar wurden 1418 Personen durch gerichtlichesUrtheil , 53 300 Personen durch Strafverfügungen der Bezirks¬ämter bestraft :
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tretungen
1893 . . . 25766 5870 4041 917 508 10902 3740 438 998 67 134 13371892 . . . 23599 5553 3912 850 487 8875 4456 380 875 77 164 12641891 . . . 22533 4838 4244 1062 698 10381 3174 494 852 103 136 9431890 . . . 21165 4879 3961 1394 621 9775 5290 350 805 111 145 6731889 . . . 22427 5044 5044 1692 932 9852 3715 541 877 102 160 6741888 . . . .22014 4991 3853 1856 637 9099 6006 408 731 99 122 8761887 . . . 20845 5108 3975 1973 509 3188 3406 433 88? 110 134 15151886 . . . 20793 4482 3992 1806 442 7601 5322 233 615 130 95 9941885 . . . 18856 4007 3714 1419 335 6480 2903 368 659 105 93 7341884 . . . 17901 3647 3039 1293 342 5256 I 6214 348 ! 750 124 91. 5788 Eine Vergleichung mit den Ergebnissen der Vorjahre läßt eine

Zunahme der Bestrafungen um über 4 000 gegenüber dem letzten
Jahre und über 8000 gegenüber dem Durchschnitt der Jahre
1884 — 1892 erkennen .

Bestrast wurden im Jahre :
1884 . . 39 583 Personen , 1889 . . 51060 Personen ,1885 . . 39 673 1390 . . 49169
1886 . . 46 505 1891 . . 49 478
1887 . . 47 073 1892 . . 58 492
1888 . . 50 692 1893 . . 54 718

Der größte Theil dieser Bestrafungen — 38 294 — entfällt auf
die acht Städte, in welchen die Ortspolizei durch den Staat ver¬
waltet wird, und vertheilt sich auf dieselben wie folgt :

Konstanz . 1183
Freiburg . 5 420
Baden . 1893
Rastatt . 343
Karlsruhe . 10 824
Pforzheim . 3 369
Mannheim . 11693
Heidelberg . 3 559

Im Ganzen . . 38 294
Von den polizeilich und gerichtlich bestraften Personen wurden

augezeigt wegen Uebertretungen in Bezug auf :

Fast sämmtliche Rubriken weifen demnach eine Zunahme der
Zahl der Bestrafungen auf ; vermindert hat sich gegen die Vor¬
jahre lediglich die Zahl der EigenthumSfrevel , der schifffahrts -
und eisenbahnpolizeilichen , sowie der Handels - und gewerbepoli-
»etlichen Uebertretungen. Die in der Rubrik „Handels - und
Gewerbepolizei " bemerkbaren Schwankungen sind auf die perio¬
dische Vornahme allgemeiner Maß- und Gewichtsvisitationen
zurückzuführen .

Von 219 Beschwerden gegen Strafverfügungen der Bezirks¬ämter an die höhere Polizeibehörde (Landeskommiffär) wurden
22 für begründet erklärt und ist in diesen Fällen die erkannteStrafe aufgehoben , in den übrigen 197 Fällen die Beschwerdeverworfen worden .

Die Zahl der von den Bürgermeisterämtern bestraftenPersonen betrug :
im Jahre 1893 103 716 im Jahre 1888 106 438

„ » 1892 103197 „ „ 1887 99 684
„ „ 1891 99 667 „ „ 1886 97 471
„ „ 1890 94 536 „ ,, 1885 107 800
.. „ 1889 95 384 „ „ 1884 105 400

Gegen bürgermeisteramtliche Strafverfügungen wurde in 981
Fällen die Beschwerde an dir höhere Polizeibehörde ( Bezirksamt )
ergriffen und erfolgte in 501 Fällen Aufhebung der erkanntenStrafe , in 480 Fällen Verwerfung der Beschwerde . Ja 142
Fällen wurde gegen bürgermeisteramtliche Strafverfügungen auf

gerichtliche Entscheidung angetragen . welche in 61 Fällen eine
Freisprechung , in 81 dagegen eine Bestrafung zur Folge hatte .

— : (Im Kolosseum ) Produziren sich seit einigen Tagenwieder neue Kräfte . Unter diesen haben sich gleich bei ihremersten Auftreten die Parterre- Akrobatentruppe Alber ti und
der musikalische Negerklown Jones die Gunst des Publikumserworben. Die Produktion des Herrn Alberti mit seinen fünfkleinen Akrobaten ist eine Glanzleistung auf dem Gebiete der
Parterrcgtzmnastik. Der Negerklown wirkt hauptsächlich durch
seine originelle Mimik und seine wirklich erstaunliche musikalische
Fertigkeit auf einer Art Trommelguitarre , dem Tylophon undder abgestimmten Flaschenbatterie. Herr Gaston d ' Aunacführt verschiedene Nationaltänze auf und zeigt sich darin alseleganter und ausdauernder Tänzer . Seine Balletparodie in¬
dessen ist schwach und unschön und würde sich nur zum Vortheilder ganzen Nummer vielleicht durch den bis jetzt fehlendenCzardas ersetzen lassen . Gediegene turnerische Leistungen kannman bei den Produktionen des Herrn Köhletz an der Reck-
ppramide und au den römischen Ringen bewundern . Die Sou¬brette verfügt über ein nur mäßiges Stimmmaterial , dafür aberüber ein gefälliges Auftreten und hübschen Bortrag. HerrHempel , der auch dem letzten Ensemble angehörte, würde sichden Dank des Publikums erwerben , wenn er sein Repertoire umeinige Neuheiten bereicherte . Im großen ganzen ist auch das
lctzige Ensemble im Stande, durch seine verschiedenartigen Vorfüh¬rungen den Besucher für ein paar Stunden angenehm M unter¬halten und für des Tages Last und Mühen zu entschädigen .* Wertheim , 17. Okt. (Durch ein fürstliches Ge «schenk ) wurde dieser Tage die Gemeinde Rauenberg überrascht.Die ziemlich unbemittelte Gemeinde ist durch die Wiederherstellungihrer durch Blitz beschädigten Kirche sehr belastet worden undbat für daS neue Kirchengeläute etwa 2000 M . aufzubringen .Hiezu hat nun der „Br . Ztg . " zufolge Sein- Königliche Hoheitder Großherzog den Betrag von 800 M . geschenkt .

Vücherschau.
In der G Braun ' schen Hofbuchhandlung in Karls¬ruhe sind vom 14 bis 20 . Oktober nachstehende Neuigkeiten ein»

gegangen : v . Conradh , Leben und Wirken des Generals derInfanterie und kommandirenden Generals des V . ArmeecorpsCarl von Grolmann. I . Theil . 6 M . 50 Pf . — Dahn , Er¬innerungen . IV . 1 . Abtbeilung. 10 M . — Dittes , Schule der
Pädagogik . 5 . Auflage. Lieferung 1 . 40 Pf . — Drexler » DaSRecht auf Arbeit und die Arbeiterversicherung . 75 Pf . — Eber¬stein , Ueber di- Ehre und falsche Ehrbegriffe . 50 Pf . - Eckart,Die deutschen Ströme. 2 M . — Lävrräos , Ibe Xckventursss .1 M . 60 Pf . — Eisenberg, Joh. Strauß . 4M . — Eschen,Menschen von heute. 3 M . 50 Pf . — Fecht, Der StraßburgerJll - Hochwafferkanal. 3 M . — Glasenapp , Rich. Wagner.1 . Band. 7 M . 50 Pf . — Goerth, Erziehung und Ausbildungder Mädchen. 6 M . — Grashey , Praktisches Handbuch fürJäger . Lieferung 1 . 1 M . — Jäger , Mittel zur Erreichungeiner guten Schulzucht. 1 M . 20 Pf . - Kadettencorps. Unsere.1 M . — Kick, Die Mehlfabrikation. 3. Auflage. Text undAtlas 25 M . - Loew , Blütenbiologische Floristik . 11 M . -
Metzer » Goethe. 7 M . 20 Pf . — Müller , Die Wirkung der
Feldgeschütze 1815 bis 1892. 13 M . — Niemann, Die Geschichteeiner Trennung. 2 Bände. 6 M . — Reich , Die bürgerlicheKunst und die besitzlosen Volksklaffen . 2. Auflage. 2 M . —
Rosegger 's Schriften . Lieferung 1 . 35 Pf . — v . Schwarz,Sintfluth und Völkerwanderungen. 14 M . — Sievers , Europa.Lieferung 1 . 1 M . — Stalker , Das Leben Jesu. 80 Pf . —
Stern , Die deutsche Nationalliteratur . 3 . Auflage . 1 M . 50 Pf .— v. Trotha, Die kaukasische Kosakenbrigade im Balkan -Feldzug1877,78. 4 M . 50 Pf . — Vogler , Jedermann Elektrotechniker .I . Bändchen. 3. Auflage. 1 M . 50 Pf. - Wallace, Der Prinzvon Indien . Lieferung 1 . 30 Pf . - Walther, Landwirthschaft-liche Tierheilkunde. 5 . Auflage. 4M . - Wiesinger , Das Duellvor dem Richterstuhle der Religion, der Moral, des Rechtes undder Geschichte . 2 M.

Verantwortlicher .ücdakteur: Wilhelm Harder in Karlsruhe .
16. Rundreise . Nachdruck verboten

Erzählung von A. v . Fretzdorf .
(Fortsetzung.)

Den meisten Hohentwiel- Besuchern ist die alte Holzte eppe zusteil, sie haben die Aussicht eben so gut von den unteren Terrassen ,»nd nur wenige trifft Tony oben auf der Thurmplattform an ,wo der Kastellan, jetzt am großen Fernrohr beschäftigt, es bald
hier bald dorthin richtet und insbesonders einige Kinder hochdamit erfreut : diese sehen weit auf der Homburg einen Wagenmit Heu aufladen , sie können auf der Radolfzeller Kirchthurm-
«hr die Stunden lesen , und immer anderes entdecken sie und
schieben eines das andere in stets erneuter Neugier fort , wobei
natürlich das Fernrohr gerückt wird , und der Schultheiß stets
wieder richten muß.

»Wollen Sie nicht auch einmal hindurch sehen , Herr " , fragt er
dea jungen Mann, welcher auf die Zinne gelehnt hinunter schautm's Thal .

. . »Ich möchte die wunderbare Beleuchtung jetzt nicht verlieren,"gibt Tony verneinend zurück. — Aber wenn Sie mir die Gegend«n wenig erläutern wollen , würde ich Ihnen sehr dankbar sein .
"

Schon ist alles wie mit Purpur übcrgoffen , auf der Ebene
« reiten sich blaue Schatten , und wie ein Spiegel liegt der See ;uoch ist aflxg gut sichtbar , östlich am Untersee die kleinen weißen
vlecken , da ist Markolfingen , Allensbach, Wollmatingen . Jetzt>uf der Höhe rechts , der Arenaberg , das Besitzthum der Napoleo -
nrdrn , wo auch die Kaiserin Eugenie so manchen Sommer ver¬weilt hat , und von wo der unglückliche Lulu als kleiner Prinzbeu See durchfuhr auf einem eigenen winzigen Dampfschifflein.Und dort links ganz hoch oben , durch das Fernrohr ist esgenau sichtbar — jetzt nur wie ein weißer Nadelkops an der
^ " g 'uppe — das ist der Sitz des Fürsten von Fürkenberg —
» « n Heiligenberg, von wo man die schönste ausgedehnteste««sucht über See und Alpen haben soll , einer der sieben schönstenPunkte Europa 's.

Noch eine Menge Schlösser und Villen nennt der Schultheiß ,kennt sie alle , alle wie sein eigenstes Gebiet . Ueberall gesäctBergwände des Seeufers Besitzthümer von Monarchen
Welt, als sei hier ein kleines Reich von Dich-»», Königen, Fürsten, Prinzen und Prinzessinnen .

Von diesen hohen irdisch gekrönten Häuptern aber springt er
Plötzlich ab und weist hinüber nach der andern Seite, „dort kom¬
men noch andere hohe Herrschaften : der Saentis und die siebenKurfürsten, die Sesa Plana, Glaernisch, Tödi und TitliS und . ."

„Herr Schultheiß ! ach helfen Sie uns doch," wird er in seiner
Aufzählung von rufenden Kinderstimmen unterbrochen , „das
Fernrohr ist ganz aus der Richtung gekommen , wir kriegenimmer nur den blauen Himmel » sehen Sie , wir möchten dort
den spitzen Berg !"

„Den Hohenkrähen ? — o das können wir leicht machen —
seht , da haben wir schon seinen felsigen Gipfel . Sie , Herr ,wollen Sie nicht auch einmal hineinschauen , man glaubt , man
könne nur mit einem Katzensprung hinüber gehen, so genau siehtman jeden FclSblock. Aber es ist ja auch der nächste Berg hier,er liegt nicht viel mehr als eine Stunde entfernt , der Hohen»
kcähen.

"
Durch eine nur zu natürliche Jdeenverbindung fällt ihm beim

Hohenkrähen seine diesen Berg durch den Thorbogen zeichnende
rothaarige Engländerin wieder ein . Sehr unangenehm berührt
durch solche Erinnerung wendet er sich entrüstet ab und gibt sich
ungelheilt der Betrachtung der immer mehr in Duft und pur¬
purne Gluth sich hüllenden Landschaft hin .

„Nein, wie deutlich man alles sieht," ruft das kleine Mädchen ,das jetzt das Fernrohr inne hat , „ eben steht eine Dame oben , o
man sieht sie so gut, ganz scharf abgezeichnet gegen den Himmel .

"
„Laß mich auch sehen," ruft ihr kleiner Bruder, sie verdrängend ,

„ o ja , ganz gut seh ' ich sie , und zügig muß cs da oben auch
sein , gerade wie hier . . . hast Du gesehen, wie der blaue Schleier
im Winde fliegt ?"

Der blaue Schleier! — kaum hat daS Wort sein Ohr berührt ,
so ist der junge Lehrer auch wie der Löwe nach der Beute mit
einem Sprung am Fernrohr . Den Knaben hat er zur Seite
geschoben und schaut hinein mit begierigen Augen, als gelte es
das Heil der Welt zu erblicken. Doch er war zu heftig , ver¬
schwunden ist Bergspitze und Dame und blauer Schleier , er schaut
wirklich nur den Himmel und weiße Luft . Ein hilfeflehender
Blick auf den Schultheiß bringt das Fernrohr wieder in die
Richtung, und nun geht er, zwar immer noch mit hochklopfendem
Herzen , aber doch vorsichtiger zu Werk.

»Ja , ja — sie ist's !" rust er jubelnd aus , nicht achtend seinererstaunten Umgebung, und dann schaut er lange, lange stummhinein , und « an kann aus dem freudigen Lächeln seiner Lippenerkennen , welche« Wohlgefallen ihm das ferne Bild erregen muß .Die Kinder umstehen ihn in andächtiger Scheu, und keines wagtdurch ein Wort, ihn im seligen Hineinschauen zu stören .
Auch der Schultheiß schmunzelt : aber er ist kein Freund stillenBeobachtens :
„Nun, habe ich zu viel gesagt ? " unterbricht er die Stille , „istdas nicht ein herrliches Fernrohr , wenn Sie auf eine Stundeweit die Menschen sogar noch erkennen können !"
Tony hat sich jetzt aus seiner gebückten Stellung wieder er¬

hoben. Der Gipfel des fernen Berges ist leer geworden , und
auch ihm ist das Lächeln vom Gesicht verschwunden ; aber erschaut daS Instrument doch mit liebevoll bewundernden Augenan - Nein , diese vervollkommnende Erfindung der Neuzeit! Photo¬graphie ! Fernrohr ! es fehlt nur noch der Luftballon!Er wendet sich an den Schultheiß.- „Lieber Freund, rathen Siemir ! Das Fräulein , das da drüben stand auf dem Hohenkrähen»das suche ich nun schon den ganzen Tag , da wir aber leider einJahrhundert zu früh leben und ich auch keine Siebenmeilenstiefelhabe , daß ich durch die Luft von hier gleich hinüber auf den
Hohenkrähen könnte, wolle Sie so gut sein und mir den kürzestenWeg sagen : eS muß doch über die Felder einen W . g geben ! Sie
sagen , es sei nur eine Stunde : — ick treffe sie dann wohl halb¬
wegs , wenn ich direkt von der Nordwite de- Hohentwiel hinunter
za kommen suche.

"
„Nein, Herr , das geht nicht — das ist zu steil. "
„Ist Ekkehard nicht auch abgerulscht auf seiner Flucht ? Ichhabe nicht minder Eile !" meint Tontz lachend, „Sie haben dochvorhin gesagt, daß Sie den schwindligen Besuchern den Rutsch¬

weg zwischen den Klingsteinselsen immer zeigen müssen .
"

„ Es war zu Meister Ekkehard'S Zeit noch keine Festung erbautmit ihren senkreichtrn , schwindelhohen Mauern — " lacht derSchultheiß — „ wird Ihnen nichts übrig bleiben, als bis zumWirthshauS unten auf halber Berghöhe zurückzugehen, und vondort zwischen Schule und Kirche hindurch zeigt ihnen der Wirth
schon den nächsten Weg auf den Hohenkrähen."

(Fortsetzung folgt.)
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» Rnü. « Ml, . . I Marl » aal« — 1 »aü. «

» » ra — « » Ti lb« .Frankfurter Kurse» «»ir., » Kraac
StuntshmOier«.

Baden 4 Obligat. fl. 103 40
. 4 . M . L0S A
. . 4 Obl. V. 1886 M . 10580
. SV, . V. 1892 M . 10290

Bayern 4 Obligat. M . 106.10
Deals» !. 4ReichSanl. M . 106.

. 3' /, . M . 103.30

. 3 . M - 9360
Prenßea 4 Coufal» M . 10S.80

. 3' /, . M . 10330

. 3 . M . 93 40
Württ. 4 Obl. v. 75/80M . 10140
Oesterreich 4 Goldreote fl. 10110

. 4V. Silberr . fl. 8110

Ungarn 4 ^ ô rrnte fl. 99.60
Jtalim b Rente Fr . 82 -
Rmuänieo 5 Lm.-N. Fr . SS 70
Rußl. Tons. 80 Rbl

. . E.-A.89S .I.L.R . 97.80
Portugal 3 AnSländ. Lstr . 26 80
Serbien b Goldreute Lflr. 74 .30

102 -
103 90
10220

Schweden 4 Oblig , M . 102 40
Span . 4 AnSländ. P.
Berner SV, Obligat. Fr.
Egypten 4Unis. Obl. Lflr.

. 3^ Privll . Lflr.
Argent.S3nu . Toüttwl. P . 49 50

Vank-Aktte».
SV, Deutsche R .-Bank M . 160- -
4 Badische Bank Thlr. 113 82
5 BaSlrr Bankverein Fr . 134 —
4 Berlin. HaudelSges . M . 149 SO
4 Darmstädter Bank M . 14830
4Deatsch» Baak M . 167 50
4 Deutsche BereiuSb. M . 112 90
4 Deutsche Uuioubank M . 85 —
4 DiSk .-Ko« m.»A. Thlr 199,72
4 Franks. Hyp.-B . 156 32
4Frkf. Hyp.-Kr.-B.-Luth .

unkündbar bis 190S 118 20
4 Rhein . Kreditbank Thlr. 189 30
5 Oek . Kredit ö. fl. 300V,
4 D . Esfekteub . 52°/» Thlr. 114 -
4D . Hyp.-Bk. Lblr. 50°< 180°/-

n-Wktte».
Heff. LndwiaS-Bahn Thlr- 116 60
4V,PsLl̂ Mar .« ahn fl. 15150
4 PfLIzVRordbaho fl. 120 —
4 Totthardblchu Kr. 177 60
4 Schweiler Lentr. Fr . 137 . —
5 Böhm . Westbahu fl. -
S Oest. Lokalbahn fl. —
5 O «fl . Südbahu (8mb.) fl- 8SV»
5 Oe« . Rordwek fl. 201 °,

',
5 . . Ut . 8 . fl 231V.

Eisenbahn-« rioritäle ».
4 Elisabeth steuerfrei M . 102 92
5 MLHr. Grenzbahn fl. 81 SO
S Orfl . Nordwestv. 74 M .
5 , , Vit. a .
S , » Int. 6.
3 Raab-Ord-»Ebens .
4 Rudolf fl.
4 . Galzkgut . flfr . M . 102 30
4 Borarlberger fl . — -
SAal . gar. E .-B . kl . Kr. SOSO
4 Gotthard IV. S . Fr . —

109.50
89 81
88 80
73 30
80 80

3' /, Iura -Brru-Lnz.
4 Schweizer Eeatral
4 dto. Nordost 8S-87
5 Gstdbaho steuerfrei
4 dto.
3 dto .
5 Oest.-U.St ..» . 73-74 fl.

dto. I- VILl. En».
SLivoru . 0. 0 . u . 0/2
SToScau . Eeutral Fr-
5 Weststc .E .»B . 80 stfr . Fr,
6 South . Paris . Lai . I.
Obligatinuea and Industrie -

« ktien .

lOS -
lOS —
123 .30
106 .10
101703V ,
67 40

111 —
9010
S370
87 -
78 52

105 .70

S Dortmaud . Union Bk - 111.50
4V, Alpin « Montau abgest 100
4 -

KarlSruh . Maschinms.
Bad. Zuckers. Wagh. fl.
3 Deutsch . Phönix 20°/- E
4 Rheinische Hypotheken «

Bank sA/. Tblr.
b Westeregelu-Wali -W-

70 -
203

oto. Ser. ll -VIII Lire 77 SO
StnndeSherrl. Nnleben.

eub.-Birsteiu87M 8140
»erztnSliche Laase

4 Badische Präm. Thlr- 140 70
4 Bayrische Präu» Thlr . 144 60
3V, « Sln-Mindeu Thlr . 134 70
4 Mein. Pr .-Pfb. Thlr 132 . -
4 Oldenburger Thir. 128.10
4 Oesterr . v- 1854 fl. 129 .90
4 . v . 1860 fl. 125 70
4 « tuhlw.Raab.SrTI 93 . -

UnverzinSliche öaas«
per Stück in M,

UnSbach -Tunzrub. fl 43.—
Augsburger fl. 2? SO
Braunschweiger Thlr. 1L5. -
Freiburger Fr . 28.20
Mailänder Fr- »0 14.30

164 50 Meininger fl. 24 80
156 . - Oesterrücher v . 1864 fl. 328 .20

863 .—

Oesterr. KredÜ v.
Ungar. Staat»

Pfandbriefe.
Lfälj . Hyp. u. 1898 M . 123 .40
Pr.B .'K.>AVII-lXNlr . 101 .50
preuß . Leutr »Bod .-Kred.-G . 85 L 100 Tblr. 101.30
Lreuß. Hypoth.-Versich .-
Akt .-Ges. uuk. 190S M - 101.10

4 Rb .Hyv.S .46-49u. S3M .13l 20
4 dto. unkündb. 1896-97 M . IW 80
3Vr dto . M . S8.S0

Wechsel und Torten.
Amsterdam fl. 100 16870
London tzstr. 1 LÖSS
Paris Fr . 100 80.95
Wien fl . 100 163.00
Dollars in Gold 4.18 ,20 Franken-Stück 16.17 I
Enal. Sovereigns 20 -31

Reichsbank-Diskont 3°/,
Frankfurter Bank-Diskont 3°/»

Mannheim .
Ocffentliche

Versteigerung .
Im Aufträge der Salomo « MnnS -

scheu Konkursverwaltung versteigere
ich im Hause D 3 , 18 in Mannheim
die seither im Besitze der Frau Del¬
phine MaaS Wwe . gewesene Haus -
einrichtung öffentlich gegen Baarzah -
lung , und zwar :

>- 3 -,
-12 Wust" '

W Z W tk >

SO Stück Porzcllanfiguren und Grup¬
pen , Frankentval , Meißen » Dam «
rc . rc , sowie eine große Anzahl sonsti¬
ger werthvoller Porzellan - und Kunst¬
gegenstände , 3 Figuren Varbedieune
und andere Broncestguren, 1 Kopf au»
Messing , 2 Broncestanduhren mit Arm¬
leuchtern , 1 große Standuhr , Oelge-
mälde und Bilder , Brillante » und
sonstige Edelsteine , alle Gold - und
Silbergegenstände in großer Anzahl,
1 Meißener Kaffeeservice , 18theilig , neu ,2 Flügeldecke « in feinster Ausführung ,
2 Tischdecken mit oriental . Stickereien,
1 Marmorsäule mitMarmorbüste „AeS-
enlap " , Prachtstück .

in M248 .2

kkHM- L Mittzi '-Mnttzlii , .Illtlitzii, 6 llptz8, kllä - L ^ IiMll -Miittzln
empfiehlt zn sussenoi >rien1Iiok billigen Preisen

Kaiserstratze 183 , 14 . ^ LI 1 ^ 8 RI T II , zwischen Herren - n . Waldftratze .

ln H . ml

3 -

kinberaklles Aclieneapital : l5 llülionsn lilsplc .
kssetrlieken kikflsi-vefonll : 2 llülionen klaek.

IVir mselieo kisräureli dslraout, ässs vir , vie disker, untee vollen
Ksktdo ^Iesit nsvk eien Kostioioiungeo Nes LoootLSO

a . HVsrtUssAsiisläiiäo in vorsolilossoiism 2u8ta,ii <l6 ,
d . HVsrtlipapisro aller ^ rl in oSonsm Luslanäs

» UN Kukdeneslinung unck Vonusssltung üderoedweu u iä kisruLcti von
Istetereu ĵeveils

äis ^ .dtrevvuog uvä liiurisiiullx <lsr lullixeu 2ius- uuä Oiviäslldellzektzias ,äie Lootrols über Liisloosuog, LüoäiZuug oäer OoovortiruiiA ,Sie Liorieduug verloostsr väer gsküuäigisr Ltneks uvä äsreu V/ieäsr-
anlaßs iu Lnäsrsu oäer gleisken Lllssteo ,

ete. etv. G 534 .18
besorgen .

vis sur Vonnesltuog übongobonou Lksntkpspions «»enckou
sl » gssonckonto vopot » un «> sl » Sonckvnsigsiitliuo , cken
oin » »Iovn Kiotonlogon » kn « Vonuiongung mit snckonon Ko -
» tsnckon sukdoukstint , — 2 >I osderer Luskuokt sinä vir gerne bereit,

^ tllslv ck«n Itt »« iul «eti « ii 4^n « «tit1 »» nk Lsnlanwl »« .

zu den oben angesetzten Zeiten :
1 Flügel , Bechstcin , 1 Garnitur

(schwarz iu Holz mit roth Damast), be¬
stehend aus 2 Kanapee , 4 Fauteuils ,
6 Stühlen , sowie 2 Fensterdekorationen
roth Damast mit Goldgalerien . 2 Ka¬
minfauteuils , roth Damast mit Decken
zur Garnitur Paffend , 2 Tische schwarz ,
Louis XVI , 1 Konsoletisch , vergoldet,
mit weißer Marmorplattc , 2 Lampen¬
träger mit weißen Marmorplatten und
2 Glasleuchtern , 1 Konsoletisch in Far¬
ben gestrichen, s Pfeilerschränlchm mit
Messtngadern , 2 Etageren (Nußbanm '
mit schwarz ) , 1 Theetisch Nußbaum ,
1 Bücheretagere Eichen mit Eschen , offen»
1 Etagöreubuffet mit Spiegel , 2 Con-
svles iMt Spiegel , 1 MaLfLräN ?ch -» !
mit Glasplatten , 1 Damenschreibtisch
aus Rosenholz mit Messingeinlagen,
1 AusziebtisH , Timen , 2 Spieltische»
l Kleiberschrank antik, eine Schlafzim - !
mereiririchtungin Mahagoni : 2 gerüstete .
Betten , 1 Sviegelschrank, 1 Waschkom « !
mode , 2 Nachttische , ferner : 2 Roth - !
schildfauteuils mit echten Kameeltaschen,!
1 Fauteuil , geschnitzt, 2 Chaise-longues . !
8 Fauteuils , 2 Ledersopha , 1 Kanapee, j
1 Gaslukre , 8flammig . 1 Gaslustre , ^
12flammig mit Suspension , 1 Ampel,
2 Spiegel mit Goldrahmen , 2 Smyrna -
Teppiche , 1 Smyrna - Teppichläuser,
1 Äubiffou - Teppich und sonstige Tep¬
piche, 2 Stehlampen aus Messing und
Schmiedeisen, 1 Portiere aus echtem
Dyd - Dym , Vorhänge , 1 Tafelservice,
1 Glasservice , 1 completteS Billard ,
1 Badeeinrichtung , 2 Weinfchränke, den
ganzen Weinvorrath und sonstige viele
HauSeinrichtungSgegenstände.

Jacob Dam,
M405 .1 . Waiseurichter .

8 Himmeltkder L vier, 8
8 Wäschefabrik, Karlsrnhe ,^ « aiserstraße 171, ^

liefern K^sol - K Kincken - Ku » x
» 4s « «,ngsn in nur gediegensterV
Ausführung zu billigen Preisen . ?

„ Streng reelle Bedienung . ()
ooooOOO <200000000

planfertitzung u. Sauleitung
r«

Fabrikanlagen , zu
Dampf - L5 Wafferkrast -

anlage « z » . p .
übernimmt 8 739 .7 !

Eiv .-J «g. W1U ». H^ » 1», Karlsrnhe .

Knvi »4annk beste uni! billigste kerugsquelle
in eltzZLllten t'vrtiAtzll Lvrrv » - unct Lonvvvklvjävrit von

F . Lrvildarlb , l<Ssl8Nubk,
in äom grossen Lcklaäon 6er Kaiser - u .

K^ei » vo ^»sioI,nioo klin Kondol unck llkinlon >894 35 «
Lpüljakrs - unä Vinter - Uederrieber io »Heu eräeulcliekeo 8tEeu ru 18 ,13 , 15 , 1« , 18 , 80 , 38 , 85 , 88 30 , 38 , 35 bis 58 dlark
Lvlninmioflo mit unä ebne keleriue ru 18 , 80 , 88 , 85 , 88 dis 45 dlark .Ksvoloob » unä KoIiei »» oII « nn - I>öo4oI iu allen karben nu 15,17 ,18 , 80 , 28 , 85 , 88 , 28 , 30 bis 48 Mark.

von kompletten UlILÜgvN
in Lnoüslcin . Velour , Obsviot unä XawmZarv sn 15 , 18 , 18 , 80 , 22 ,» 5 , 88 , SO . 32 , 35 ins SS Mark.

Löbrovlc - unä 7ueb-^ nrlige iu öieZanler -iussubruüA Ullä in heiler Preislage,va . l200 tztofl- unä euolcsItin - Nosen Ins rum keiesteu 8aIon -Lsillb!eiü su
4 , 8 , 8 , 7 ; 8 , d , gix Narlc,

Nau«- unä lagä -loppen su 7 , 8 , 9 , > 0 , 11 , 12 bis 18 Nark .
8eb>afröcke , reireuäk Laclieo , so 10 . 18 , 13 , IS , 16 , 18 bis 38 Narb .
Xnabeii ^ iirugs unä Xnaden -Ueberriekör scboo von 2 ' /s U»rk au .
Vrlvoi-^ nrüge, gestriolcte knrüge , Xnsden -Ioppen, Xnsben - Nösoben eu äev

debsnnl dittigolen I-neison .
k »-» » » »» l-sgoi - in cken keiasieu 8toüeo , äeutseksu , enzli -cbeo uuä

kraur^sisebeu rabribats .
/^nßvnkigung naok lflllaass

im <4te!isr uuier Veituoz; ttiebti^er Lrbsitsbratte .
b'srtiAstsliurig complettsr /Vnrügs , Paletots oäer tiokenroilern -

Istäntel M » N88 ill es. 36 8tuuäen . M '416 . 1
MD ^ Leltlaäeu äsr
IS » ^ » U^ UAIAU « « » ! ^

Kaiser - Ullä

Sämmtliche Sorten
N 1 UttI 40 « I 1 >

in nur bester Qualität empfehle zu billigsten Sommerpreisen
PK . Vaißvn , Kokken - u . Wrennhokzhandkunq ,

_ 59 Amalienüraße 59 . Telephon Nr . 256 . K 594 .8.

MIL . LIIsWsr HaeLkolgs.
L495 8

Vetall-Verkauk : N̂ » l8vr8lr » ««v 98 , im Lause äes Lerrn Laulclers
8ssli8mann, svisebeu äsr Herren uuä Rittsrstrasse .Kool s uuä billigste Kemgeqoelle kür » snckevbube aller Lrt.Iu LIsvs - , SuLckee- unä biseeitM -IIsacksvbuben vsräeu

uur e 1 zxv 1» e Fabrikate verkauft .Lsuksit : Kisnnite -Usncksobube aus »obuoeckieobem 1-eckee»

EilUfloWnWmWniwi^ ^
Unter Aufhebung der bezüglichen bisherigen Frachtsätze werde « auf den

1 . November 1894 für Zncker aller Art , welcher schweizerischerseits znm Ein »
gange in die Schweiz verzollt wird , die nachstehenden ermäßigten FrachtsätzenngrMrt :

Nach

Basel bad . Bahnhof loeo
Basel bad . Bahnh . transit

Verbindungsbahn - . .
Waldshut transit .
Schaffhausen loco u . traos .
Singen transit .
Konstanz transit .

Bon
Waghäufel

5000 kxlioOOOkg
Frankenthal

5000 kßl lOOOO kg
Groß - Gerau

5000 kgi 10000 kg
Pfennig für 100 kg

104 58 121 68 140 7S
112 62 121 68 140 76
126 69 148 80 162 87
121 67 144 78 157 85
114 63 136 74 150 81
126 69 148 80 162 87

H .I6llt6QtsSl8 , krl6äri6li8xlLt2 ^ LarlsrullS .
Lxscisütst : vorrollsu unü Olos , 44olr , Sritanriis - , vsruiokslts un <4

versilberte Wusrsn . Lkrislocie - k'abrikats r °gbrikx >rsi ^sio. Küustliobs
Liunrsii aus StotV >-n,t VorreiiLN . ^ spsn . uriä ci inss . V/ssren . 8tek -
uuä HLUgslLlrixsii . Lesteoks . lüuiisitzewsrbl . Lsgenstsucis veiscb . Lrt .

Namens der betheiligten Verwaltungen :
^ 7, 1s . Oktober 1894 .

Generaldirektion der Großh . Badischen StaatSeisenbahnen .
Karlsruhe M '408 .

Lurlr 's 4 r 2N6 i -^ eins .
Io k'lLsodsn 4 0L. ISO, 2S
M»«okvL etxneQsied vexer
M '

8 kkvW -Vkiü.
Vtevlleti dei

s«
'S

sl«
«
- l

Vpüttvl 1876,Stutigsi -t 1881,pos'to Alvgr'« 1881 ,l^lvn 1883,
l-«1prig 18-L.

vfirtt. Leutralsteile
w Stuttgart . — Vvo

lL k'lLsedsQ 4 0L. 100, 260 uuä 700 Oramm . — VLe xrosssn
k7»«okvL eixuo» sied vexen IZirer LUNxLett rum Lorxedrsuvk .

<^ vpisLn LssvLL .) Vv»
oäer VSrÄvrnviT«»»

LkNKvM, 8s»ÄZ»rSiu »«i», VersvLlHLo»r»i»s » de! äen
k'olAen übermässlAen Ovousse« von Lpii-itaoseu eto. In^lasodsQ 4 Ll. 1.—, Ll. 2.— unä « . 4.SO.
M '8
°d°- W-°°, -Ü-« ^w-t v°°

LLI, » L .—L. N .i .— .

44pp«U1 vrrvxvnüo, LU
S« NSt» IrrLtttxsnL«,nvrvon»kLrkvLÄo nnL
VLnl dUäsnäv «llLtotlsede
krsparate von dodsiv , stets

6eda1t »Q den virksawsten
LestLllätdeUeL äsr 6kina-
rLüäs (vdlnin etv.) w!t unä

otuie 2vx»ds von Lüsen .
vodlserwisedeoä ru Isledt ver-
ä»uUod . I» k'lasedev 4 Ll. 1.—,2.— uvä Iss. 4 .50.AM" HKK verlange »usärüo4Uvd r LnrL lS

LVsL» , OLL »» LVetn n. «. vv. uaä
deaodte äle SvdntLivLrlis. sovrie äls Lsäsr k'Iasvdv
delxelexte xeärue4te vssodreldiur ^ .

8,
0
!--
»
»

sr L»s >g^ S.»
v

s

»
P7»
v

M '349,2 . Nr . 680 . Freiburg .
Steigerungs -

ML Ankündigung .
Antrag der Vormund¬

schaft über die Kinder der f Virginia
Dresel , geb. Baum von San Fran¬
cisco , wird mit obervormundschaftlicher
Genehmigung am
Dienstag Ve» 6 . November v. I .,

Vormittags 11 Uhr »
im Rathhanse hier öffentlich zu Eigen¬
thum versteigert :

Haus Nr . 10 der Wallstraße hier ,
bestehend in einem dreistöckigen Wohn¬
haus mit Holzremise » 3.94 ar Hofraithe,
15,43 ar Obst- und Ziergarten , an¬
grenzend östlich an die Marienstraße ,
westlich an Hvfrath AloiS Riehl , süd¬
lich theils an Privat Christian Gerber ,
theils an Mitte des Stadtgrabenbaches ,
nördlich an die Wallkraße , jetziger Ber -
kaufswerth gerichtlich geschätzt zu

80,000 Mark .
Das Haus steht von allen Seiten frei,

mit herrlicher Aussicht , ist solid gebaut,
wurde bisher als besseres Privuthaus
benützt und enthält im 1 . Stock 6, im
2 . und 3 . je 7 geräumige Zimmer , in
jedem Stockwerk eine Küche, im Erd¬
geschoß Waschküche und Bügelzimmer, !
sodann Trockenspeicher , mehrere Man - !
sardenzimmer und Kellerabtbeilungen.

Der Zuschlag erfolgt, wenn der An¬
schlag erlöst wird , sofort endgiltig,
während bei Mindererlös obervormund¬
schaftliche Genehmigung Vorbehalten ist-

Dir weiteren BersteigerungSgedinge
liegen in der Zwischenzeit beim Notar
in dessen Kanzlei , Nr . 11 der Wall¬
straße hier , zu Jedermanns Einsicht auf ,
auch kann Abschrift derselben auf An¬

trag und auf Kosten des Antragstellers
ertheilt werde ».

Freiburg , den 11 . Oktober 1894 .
Großh . Notar

Straub .
« ärgerliche Rechtspflege .

Sonlursverfahrra .
M '386 . Nr . 12 . 104 . Durlach . I »

dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Kaufmanns Karl Leußler
von Durlach ist in Folge eines von dem
Gemeinschuldner gemachten Vorschlags
zu einem Zwangsvergleiche Veraleichs¬
termin auf
Mittwoch den 14 . November 1894,Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst
avbergumt . Der Vergleichsvorschlagund dir Erklärung des GläubigrrauS -
schuffes sind auf der Gerichtsschreiberei
nirdergelegt.

Durlach , den 19. Oktober 1894 .
Frank ,

GerichtsschreiberdeS Gr . Amtsgerichts .
M 411 . Nr . 33,836. Karlsruhe .

Bekanntmachung .
Das Verfahren gegen Schweinehänd¬

ler Jakob Ott in Oberlustadt we¬
gen Betrugs wird eingestellt , weil die
angestellten Ermittelungen keinerlei Be¬
weis dafür erbracht haben , daß Herrn
Ott beim Verkaufe seiner Schweine im
Frühjahr und Sommer d . I . die Krank¬
heit derselben bekannt gewesen ist, viel¬
mehr jene Schweinetransporte vor dem
Verlauf thierärztlich untersucht und für
gesund erfunden worden sind .

Karlsruhe , den 18. Oktober 1894 .
Der Großh . Staatsanwalt :

Jolly .
Druck und Verlag der G . Braun 'schen Hofbnchdruckerei in Karlsruhe .
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